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Protokoll Staffeltage 2017 

- 22.07.2017 11:00 Uhr  Öhringen 

- 23.07.2017 11:00 Uhr Erfurt 

 

Harald Seitz ist in seiner Funktion als Sportdirektor gleichzeitig Leiter der Veranstaltungen. 

 

TOP 1: Begrüßung 

➢ Sportdirektor Harald Seitz begrüßt die Anwesenden und eröffnet jeweils den Staffeltag in 

Öhringen und Erfurt. 

In Erfurt wird im Anschluss an den Staffeltag Prof. Dr. Florian Riedmüller über Sponsoring im 

Kegelsport referieren. In Öhringen wird Harald Seitz kurz auf das Thema auf Grund der Vorlage 

von Prof. Riedmüller eingehen. 

Harald Seitz versucht in Erfurt noch den einen oder anderen Vereinsvertreter zur Teilnahme  

am Vortrag „Sponsoring“ zu bewegen; bzgl. dieses Punktes bemängelt Harald Seitz das geringe 

Interesse der Vereine in Erfurt – anscheinend haben keine „Geldsorgen“, da sich nur wenige 

Vereine angemeldet haben. 

 

Mit einer Powerpoint-Präsentation werden die TOP 3, 4 und 5 abgehandelt. 

Als Anlage zum Protokoll wird der komplette Inhalt der Präsentation als PDF mitgesandt und zur Verfügung 

gestellt. Prof. Dr. Florian Riedmüller stehlt ebenfalls seine Präsentation zur Verfügung – auch hier wird der 

Inhalt der Präsentation als PDF dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

 

TOP 2: Protokoll der Staffeltage 2016 (Aussprache, Rückfragen) 

➢ Zum Protokoll der Staffeltage 2016 gab es keine Rückfragen 

 

 

TOP 3: Regeländerungen in der Sportordnung 

➢ -> siehe Anlage - PDF der Präsentation - 

➢ Die aktuellen SpO mit den Änderungen der CK (April '17) und LSR (Okt'16 & Jun'17) können von 

der Homepage des DKBC heruntergeladen werden 

o SpO A4.4.3 

▪ Im Zweifel kann über Sportdirektor/Spielleiter und NBC die Staatsbürgerschaft bzw. bei 

Doppelstaatsbürgerschaft die Wahl, für welche Nation sich der Spieler entschieden hat, 

festgestellt werden.  

o SpO B3.8.4 

▪ "Markierungen" soll in "Markierung" geändert werden -> Antrag an den Ländersportrat 

o SpO B3.12 

▪ Die Richtlinien der Trainerausbildung/-prüfung sollen überarbeitet und verschärft werden, um 

die Qualität deutlich zu verbessern 

▪ Klärungsbedarf bzgl. Anerkennung ausländischer Trainerlizenzen 

▪ Die Bezeichnung „DOSB-Lizenz“ muss in SpO B3.12 mit der Fachrichtung "Kegeln" konkretisiert 

werden 

▪ Kritik bzgl. Lizenzverlängerungen, die nicht bundeseinheitlich von den Landessportbünden 

vereinheitlicht sind 

▪ Spielertrainer sind möglich 

▪ Die Frage nach der Konsequenz, wenn eine Mannschaft diese Regelung bis Inkrafttreten nicht 

gewährleisten kann, wird von Harald Seitz in der Hinsicht beantwortet, dass ein Verbleib in der 
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Bundesliga nicht möglich sei. Begründungen für eine eventuelle Ausnahmeregelung müssen 

geprüft werden (Bspw. wenn die Trainerausbildung angefangen wurde, jedoch nicht 

zeitgerecht beendet werden kann) 

o SpO B6.2 

▪ Kritik, dass nicht alle Bundesligisten bei dieser Regeländerung einbezogen wurden 

In diesem Zusammenhang wird der Wunsch nach mehr Mitbestimmung geäußert – bspw. 

Einrichtung eines Bundesligaausschusses 

▪ Kritik wird geäußert, dass tw. die Funktionsträger der Landesverbände ihre Bundesligisten 

nicht über diesen Antrag informiert und deren Meinung eingeholt haben 

▪ Eventuell hat man durch diese Vorgaben für eine verpflichtende Segmentbahn auch durchaus 

bessere Argumente, wenn es um die Antragstellung für deren Bezuschussung geht 

o SpO C1.5.1 

▪ Statt der Angabe 4er bzw. 6er-Anlage im Text, sollte es besser als „Spiel über vier bzw. sechs 

Bahnen“ bezeichnet werden 

 

 

TOP 4: DKBC Pokal 2017/2018 

➢ Karl Welker – Rückblick Pokalsaison 2016/2017: 

o Absage DKBC-Pokal 2016/2017 im November 2016 

(Gründe, bisherige Verfahrensweise bzgl. Einsatz Spieler zweiter Mannschaften, 

Beschluss Classic-Konferenz SpO C3.1/Sonderspielrecht im April 2017) 

o 64 Männer- und 37 Frauenmannschaft starten im DKBC-Pokal 2017/2018 / 

Auslosung (Runde 1 & 2) in Öhringen, im Anschluss an den Staffeltag 

o Dank an Guido Müller (Schönebeck) für den Versuch, mit einer Petition den Pokal zu 

retten 

o Erneut wird der Wunsch geäußert keine regionalen Einteilungen vorzunehmen, 

sondern von Anfang an sollten im Pokal bundesweite Paarungen möglich sein 

(Abstimmung in Erfurt 22:9 für bundesweite Auslosung von Anfang an)  

 

➢ -> siehe Anlage - PDF der Präsentation – 

 

 

TOP 5: Dopingerklärungen ADV Änderungen und Probleme 

➢ -> siehe Anlage - PDF der Präsentation – 

o Harald Seitz erklärt den Ablauf der ADV-Beantragung, die zukünftig über die 

Geschäftsstellen der Länder abgewickelt wird 

▪ Am besten sollen von allen Spielern schon vor Beginn der Runde die ADV beantragt werden, so 

dass man nicht in Zeitnot gerät, wenn plötzlich ein Spieler zum Einsatz kommt, für den noch 

keine ADV ausgestellt wurde 

▪ Wie schon des Öfteren informiert – die ADV ist auf den Spieler bezogen und gilt ein "Leben 

lang" – nur bei Namensänderungen, dgl. wird eine ADV geändert bzw. neu ausgestellt. 

 

 

TOP 6: Berichte der Bundesligasprecher 

➢ Öhringen: Dominik Danzl berichtet kurz über die abgelaufene Saison – zusammengefasst war es 

für ihn als Bundesligasprecher eher ruhig. Das eine oder andere Problem hat er im Ländersportrat 

vorgebracht 

➢ Erfurt: Frank Wagner ist entschuldigt nicht anwesend. 
Aus dem Kreis der Vertreter der Bundesligaklubs kommt leichte Kritik auf, die eben die öfters 

fehlende Präsenz „ihres“ Sprechers am Staffeltag oder auch beim Ländersportrat beanstanden.  

In diesem Zusammenhang macht Harald Seitz den Vorschlag, den Staffeltag immer am gleichen 

Wochenende (29.Kw) stattfinden zu lassen, um grundsätzlich besser planen zu können. 

In der weiteren Diskussion wird der Vorschlag gemacht, einen vierten Bundesligasprecher (aus der 

Region) zu wählen; nach Vorschlag wird Lothar Müller (Zerbst) einstimmig gewählt.  
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Lothar Müller kritisiert den Informationsfluss zwischen den Landesverbänden und den 

Bundesligaklubs. Gerade bei Anträgen zur Classic-Konferenz und Ländersportrat, die die 

Bundesliga betreffen, sollten die Landesverbände ihre Klubs besser informieren bzw. auch 

Rücksprache halten. 

 

 

TOP 7: Sonstiges 

➢ Sponsoring: Da Prof. Dr. Florian Riedmüller selbst in Öhringen nicht da sein kann, aber seine 

Präsentation zur Verfügung gestellt hat, geht Harald Seitz im Anschluss des Staffeltages auf das 

Thema ein und stellt die Präsentation vor 

➢ Zukunftsperspektivisch stellt Harald Seitz seine Gedanken bzgl. Livestream in den Bundesligen vor. 

➢ Erwin Zimmermann (Poing): Kritik bzgl. Homepage des DKB 

➢ Andreas Nikiel (Kaiserslautern): Frage nach Livestreambuchungen bei der WM -> Bei 860 

Anmeldungen lag man weit unter den Erwartungen 
➢ Der Beauftragte der selbstständigen Bahnabnehmer Christian Schmidt stellt sich vor und berichtet 

(in Erfurt) über seit 2015 stattgefundene „Gefälligkeitsabnahmen“ und deren Konsequenzen. Er 

bittet darum, während der Saison bei Auswärtsspielen auf etwaige Unregelmäßigkeiten zu achten 

und ggf. Rückmeldung zu geben. 

➢ Harald Seitz geht auf das Schreiben von Siegfried Zipprodt (Rudolstadt) ein, welches an alle 

Bundesligamannschaften versandt wurde. Harald Seitz stellt seinen Standpunkt klar: „Mehr 

Qualität, statt Quantität“. Daher steht er dem Vorschlag:  Eine erste - , zwei zweite - und vier 

dritte Bundesligen sehr kritisch gegenüber. Für den Ländersportrat im November ist ein Antrag 

angekündigt, der eine neue Ligenstruktur beinhalten soll. 

 

 

TOP 8: Schlusswort 

➢ Als Schlusswort und zur Einstimmung zum Thema Sponsoring stellt Harald Seitz ein Video von 

Prof. Dr. Florian Riedmüller vor, das für den Golfverband produziert wurde. 

➢ Vorschlag Thema ggf. Referent für Staffeltage 2018: Einladung Kegelbahnbauer/-hersteller 

➢ Harald Seitz beendet die Staffeltage 2017 mit dem dreifachen Keglergruß „Gut Holz“ 

 

 

Im Anschluss nach einer kurzen Pause 

➢ Sponsoring: Präsentation Prof. Dr. Florian Riedmüller 

-> siehe Anlage - PDF der Präsentation – (Anm.: Die Auswertung des Workshops in Erfurt wird nachgeliefert…) 

 

 

Inhaltlich und sachlich richtig 

 

        1! 
Harald Seitz       Karl Welker 

Sportdirektor       Protokollführer 

 


